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SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO Nr.  184, Ausgabe 5/2002 
Schlagzeilen aus dem Inhalt: 

Schalke kommt nach Medebach. Vorberichte auf den Seiten 1+4 
Stadtmeisterschaften in Dreislar vom 3.-11. Mai (S. 4) 
1. Mannschaft: Endlich 2 Siege nach der Winterpause (S. 7+10) 
Turnern: Das neue Trampolin ist da (S. 7) 
Kreisliga A: Bruchhausen/Elleringhausen kommt (S. 12/13) 
Weitere Aufnahmen der neuen Tribüne (S. 16) 
Zweite gewinnt wichtiges Derby in Medelon (S. 18) 
A-Jugend steckt im Abstiegskampf (S. 18) 
Neues Eingangstor am Hansestadion in Arbeit (S. 18) 
Kreisliga A: Züschen souverän Meister (S. 21) 

FFCC  SScchhaallkkee  0044  kkoommmmtt!!!!!!  
Die Profis des FC Schalke 04 kommen nach Me-

debach! Am Mittwoch, 15. Mai, tritt der Bundesligist 
im Hansestadion um 18.30 Uhr gegen eine Aus-
wahlelf aus Südwestfalen und Nordhessen an. 

Nachdem in den vergangenen Jahren im Rahmen einer Kooperation immer wieder die Jugend-
teams und die Oberliga-Elf von S04 in Medebach zu Gast waren, gelang diesmal auch Dank des 
Einsatzes von Sponsor Gran Dorado Ferienpark der große Coup: Diesmal kommt die Erste. Nach 
Absolvierung des DFB-Pokalendspiels geht die Reise der Stevens-Elf ins Sauerland. Dort wartet 
eine von Manfred Figge und Ulrich Drilling betreute Auswahl auf den Champions-League Anwärter. 

Begleitet wird das Highlight im Medebacher Sportgeschehen von einem bunten Rahmenpro-
gramm. So findet im Vorfeld ein Spiel der C-Jugend gegen die C-Jugend Kreisauswahl statt (16.45 
Uhr). Vor, während und nach dem Spiel ist für Unterhaltung gesorgt. So wird beispielsweise der 
Spielball eingeflogen, und auch nach Ende kommen die Fans des Champions-League Finales auf 
Ihre Kosten. Ein Besuch im Hansestadion lohnt sich allemal.                                (Weiter auf Seite 4) 

BBoobbbbaahhnn  ggeeccaanncceelleedd  
Keulenschlag für den TUS: Aus der geplanten Bobbahn am Weddel (SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO berichtete) wird 

nichts. In der Stadtratssitzung vom 1. April (!) wurden alle Pläne über den Haufen geworfen. (UD) 

 

cccccccc BBBBBBBBaaaaaaaallllllllllllllllggggggggeeeeeeeeffffffffllllllllüüüüüüüü sssssssstttttttteeeeeeeerrrrrrrrcccccccc         
Deutscher Fußball-Meister, ein Titel, der 

normalerweise ein hohes Ansehen ge-
nießt. Aber was zur Zeit an der Bundesli-
gaspitze geschieht, ist nicht mehr normal. 
Da hat die Werks-Elf vom grauen Toppi 
schon fünf  Punkte Vorsprung auf den 
BVB, und dann vergeigen sie das Heim-
spiel gegen Werder und stehen wieder voll 
im Fegefeuer der Dortmunder und sogar 
wieder der Bayern. Ja, auch die Bazis sind 
wieder dick im Geschäft. Und das, wo sich 
so mancher schon gefreut hat, dass diese 
Fußball-Machos in diesem Jahr endlich 
mal keinen Titel abräumen. Aber schein-
bar scheint auch hier mal wieder ein alt-
gedientes Sprichwort zu zutreffen: "Wenn 
zwei sich streiten, freut sich der dritte!" - 
Hoffentlich Nicht - Im Sinne der Bundesli-
ga und der Gerechtigkeit!!              (SSCH) 

 
Foto S04: Vorab soll in Berlin noch der DFB-Pokal 

verteidigt werden. Eventuell kommt der Cup mit 
nach Medebach. 



 

Seite 4          Seite 4          Seite 4          Seite 4          CCCC CCCC CCCC CCCC CCCC  SSSSPORTECHOPORTECHOPORTECHOPORTECHO TUS Medebach 1919 e.V., Abteilung Fußball       CCCC CCCC CCCC CCCC CCCC     

FFoorrttsseettzzuunngg::  SScchhaallkkee  kkoommmmtt  

Karten sind im Vorverkauf (gegen Ermäßigung) und an der Abendkasse erhältlich. In Medebach 
gibt es die Karten im Vorverkauf bei der Sparkasse Hochsauerland und beim Reisebüro Humberg. 
Außerhalb Medebachs gibt es folgende Vorverkaufsstellen: Hallenberg, Winterberg, Brilon und Ols-
berg (jeweils Filiale der Sparkasse Hochsauerland). Korbach (Kettschau). Selbstverständlich gibt es 
Karten an der Abendkasse. Mehr im nächsten 
SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO.                                                              (UD) 

SSttaaddttmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  
In der Zeit vom 3. Mai bis 11. Mai richtet der FC 

Dreislar die Stadtmeisterschaften der Fußballer (Ju-
gend und Senioren) aus. Anbei die wichtigsten Ter-
mininformationen: 

3.Mai: Vorrunde Senioren (17.30 – 21.10) 
5. Mai:  Entscheidung F-Jugend (11.30 – 13.25) 
 Entscheidung G-Jugend (13.30) 
 Entscheidung E-Jugend (14.00 – 17.30) 
07. Mai Entscheidung A-Jugend (18.30 – 20.45) 
08. Mai Senioren Halbfinale/Finale (18.00 – 20.50) 
09.Mai Entscheidung D-Jugend (10.30 – 12.55) 
 Entscheidung Damen (13.00 – 15.20) 
10. Mai Entscheidung AH Ü32 Kleinfeld (17.30 – 20.50) 
11. Mai Entscheidung B-Jugend (14.30) 
 Entscheidung AH Ü 40 (17.10) 
 Entscheidung C-11 Jugend (18.20) 
 Entscheidung C-7 Jugend (19.20) 
                                                                              (UD) 

 

  

 

Man darf sich auf 
einige der Schalke 
Stars freuen 
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MMiisseerree  iimm  SSüüddkkrreeiissddeerrbbyy  eennddlliicchh  ggeessttoopppptt  
TUS Medebach – FC Schlossberg    3:1   (0:0) 
 

Aufstellung: Frese M., Becker Ch., Drilling U., Craan T., Müller D. (68. Avdija A.), Decker J. (57. 
Gebehenne A.), Drilling G., Lübbert Ch. (81. Schauer St.), Hülsmann A., Kuhnhenne R., Lübbert M. 

k 

Erlösung, ist wohl der Ausdruck, der an dieser Stelle am Geeignetesten zu verwenden ist. 
Nach einer langen Durststrecke schaffte es die Erste des TUS Medebach mal wieder einen 
Sieg zu verzeichnen. Der Gast aus Deifeld machte es den Kickern um Trainer Ulrich Drilling 
aber sehr einfach, da dessen Coach Guntermann seine Mannen sehr defensiv einstellte und 
selbst durch taktische Fehler zum siebten Heimsieg der Hansestädter beitrug. 

 

Die Taktiken der beiden Teams waren deutlich zu erkennen. Schlossberg spielte sehr defensiv 
und ohne jeglichen Zug zum gegnerischen Tor. „Die Null muss stehen“ wird wohl Gästetrainer Gun-
termann in der Kabine als Devise mitgegeben haben und so traten dann auch seine Jungs auf dem 
Platz auf, denn neben „Igeltaktik„ stand auch Zeitschinden auf dem Arbeitsplan der einstigen Lan-
desligaelf. Ganz anders die Mannen von U. Drilling: Man suchte sofort die Flucht nach vorne, um 
schnell ein Vorsprung herauszuspielen. Man zeigte teilweise guten Kombinationsfußball ohne aller-
dings Nutzen daraus zu ziehen, da sich meist am Strafraum des Gegners die Bemühungen um ein 
Tor zerschlugen. Da Schlossberg keinerlei Akzente nach vorne setzen konnte oder wollte gingen 
beide Teams torlos in die Halbzeitpause. Der zweite Durchgang war eine Kopie des Ersten. Mede-
bach agierte, Schlossberg wartete auf Angriffe der Gegner. Doch dieses mal sollte der Erfolg für 
den Gastgeber nicht ausbleiben. Binnen sechs Spielminuten war das Spiel gelaufen. Christian Lüb-
bert eröffnete nach schöner Vorarbeit vom eingewechselten Andreas Gebehenne den Torreigen, 
den sein Bruder kurze Zeit später mit einem Doppelschlag ausbaute. Schlossberg war nun völlig 
irritiert und hatte Glück, dass man nicht noch höher verlor. Medebach ließ es in den Schlussminuten 
ruhiger angehen und schaukelte den ersten Dreier seit Dezember 2001 nach Hause. Der An-
schlusstreffer vom Gästejoker Michael Pradel spielte am Ende keine großartige Rolle mehr.  (CLü) 

NNeeuueess  TTrraammppoolliinn  ffüürr  TTuuSS--TTuurrnneerr  

Endlich geschafft! Seit 
Dezember 2000 bemühte 
sich die Trampolinabteilung 
des TuS aktiv um Spen-
dengelder zur Neuanschaf-
fung eines Trampolins (An-
schaffungswert ~ € 4000,-
/siehe Foto 1). Die Übungs-
leiterin und ihre Helferinnen 
(2 Mütter der „springenden“ 
Kids) beteiligten sich au-

ßerdem aktiv an den vergangenen zwei Straßenmalerfesten wo der Erlös aus dem Pizzabrötchen-
verkauf ebenfalls diesem Zweck zugute kam. Nach Förderungszusage des Landessportbundes und 
der Stadt Medebach konnte das Gerät bestellt und am Freitag 19.4.2002 angeliefert werden. 

Die Freude war groß, als der Übungsbetrieb am Abend mit nunmehr 3 vereinseigenen Geräten 
stattfinden konnte. Zur festlichen Einstimmung gab es Chips, Kindersekt und natürlich für die Da-
men auch ein Schlückchen „prickelndes Nass“. (Foto 2: feierliche Einweihung mit „Sportschwur“) 

Da im Trampolinsport die Teilnehmerzahlen aufgrund der spezifischen Eigenschaften nur begrenzt 
sind, geht die ÜL davon aus, das nun erste Kinder der „Warteliste“ in den Übungsbetrieb aufge-
nommen werden können. Allen Spendern auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!  

Hier noch einige Steckbriefinfos: Übungszeiten: Freitags Dreifachturnhalle Halle I 19.00–20.30 h, 
(Gruppe 1)/20.30–22.00 h (Gruppe 2). Zur Zeit 30 Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren. Inte-
ressenten können sich bei der ÜL Hildegard Köster melden.        (HK) 
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MM..  LLüübbbbeerrtt  ssoorrggtt  ffüürr  AArrbbeeiittssssiieegg  bbeeiimm  SSSSVV  LLiieesseenn  
SSV Liesen – TUS Medebach   1:2 (1:2) 
 

Aufstellung: Frese M., Craan T., Ricken M., Becker Ch., Gebehenne A. (79. Hülsmann A), Müller 
D., Drilling G., Lübbert Ch., Avdija A. (46. Althaus J.), Drilling U. (57. Kuhnhenne R.) , Lübbert M. 

k 

Die Erfolgsserie bleibt nach dem 2:1-Arbeitssieg in Liesen unter Interimscoach Drilling be-
stehen. In zwei unterschiedlichen Halbzeiten schaffte es die Erste am Ende glücklich, ihr 
Punktekonto auf gegnerischem Platz zu verbessern und bleibt somit weiter dem Spitzen-
Sextett der Tabelle auf den Fersen, um möglicherweise noch ein paar Plätze nach oben gut 
machen zu können. 

Medebach begann sehr druckvoll und war klar spielbestimmend, ohne allerdings einen zählbaren 
Vorteil herauszuspielen. Die schlechte Chancenverwertung führte sogar dazu, dass man durch ei-
nen Freistosstreffer einem Rückstand hinterher laufen musste. Aber was man vielleicht vor wenigen 
Wochen nicht sehen konnte, steckten die Akteure danach nicht auf und spielten weiter nach vorne. 
Mit Erfolg, denn nur innerhalb von sieben Mi-
nuten bog man das Ergebnis um und führte 
durch zwei Tore von Stürmer Markus Lübbert 
mit 2:1. In der Folgezeit versäumte man es 
das Ergebnis auszubauen, so dass man mit 
einer knappen Führung in die Halbzeitpause 
ging. 

Nach dem Wechsel dann ein Spiegelbild der 
ersten Hälfte. Medebach musste wohl dem 
hohen Tempo der ersten Halbzeit Tribut zol-
len und überließ den Gastgebern das Ge-
schehen. Liesen war zwar bemüht den Aus-
gleich zu erzielen, tat sich aber schwer im 
Spielaufbau. Gute Möglichkeiten resümierten 
nur aus Standardsituationen; allerdings mit 
einem wenig Pech, da man zwei Mal am A-
luminium scheiterten. Medebach hätte gleich 
zwei Mal innerhalb weniger Sekunden einen 
Handelfmeter zugesprochen bekommen 
müssen, beide Situationen wurden vom Schiedsrichter nicht geahndet. Der Sieg der Hansestädter 
war am Ende glücklich, aber nicht unverdient. (CLü) 

KKrrääffttee  ssaammmmeellnn  uunndd  AAbbssttiieeggssgglleeiiss  vveerrllaasssseenn  
Für die „Zweite“ und die A-Jugend heißt es in der Schlussphase der 
Saison Stärke zeigen (siehe SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO Archiv-Foto), um den Zug der 
Absteiger doch noch zu verlassen. Die zweite Mannschaft um 
Betreuer Matthias Nolte steht bei noch zwei auszutragenden Spielen 
mit fünf Punkten Vorsprung auf dem drittletzten Tabellenplatz und hat 
es folglich selbst in der Hand, der brenzligen Situation doch noch zu 
entkommen. Grundlage war der Erfolg in Medelon. Die A-Jugend hat 
allerdings drei Punkte Rückstand auf den rettenden Tabellenplatz, so 
dass Siege in den nächsten zwei Begegnungen Pflicht sind.  (CLü) 

RReekkoonnvvaalleesszzeenntt  
Mannschaftskapitän Thomas Schäfer hofft am heutigen Sonntag 

nach langer Pause durch Muskelverletzung endlich wieder mitspielen zu können. Fehlen wird in den 
nächsten beiden Spielen Tobias Craan (Urlaub). (UD) 

 
Starke 1. Halbzeit: Mittelfeldspieler Dominik Mül-

ler sorgte für einigen Wirbel 
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MMeeddeebbaacchh  --  HHaannsseessttaaddiioonn  
 

Sonntag, 28. April 2002, 15.00 Uhr/26. Spieltag der Kreisliga A Brilon, Saison 2001/2002 
 

TUS Medebach – FC Bruchhausen/Elleringhausen 
 

Vorspiel 1: TUS Medebach 2 – SG Grönebach/Hildfeld (13.00 Uhr) 
Vorspiel 2: TUS Medebach 3 – TUS Züschen 2 (11.00 Uhr) 

 

Kader TUS  MEDEBACH             Kader GAST 

       Trainer: Ulrich Drilling                             Trainer: Matthias Horn 
 

TTeennddeennzz  TTUUSS::                                                                    TTeennddeennzz  GGaasstt::  
(Großbuchstaben = Heimspiel, Kleinbuchstaben = Auswärtsspiel, S = Sieg, U = Unentschieden, N = Niederlage) 

n  N  u  S  s                                                                                                                                   N  s  S  n  N 

UUnnsseerr  hheeuuttiiggeerr  GGaasstt  
Bruchhausen hat Saisonziel erreicht 

Auf Grund einer guten Rückrunde hat unser heutiger Gast sein Saisonziel, den Klassenerhalt, 
frühzeitig erreicht. Mit 30 Punkten steht man im unteren Mittelfeld und will die Zuschauer in den 
verbleibenden Spielen versöhnlich stimmen, so Mittelfeldspieler Marius Wiegelmann gegenüber 
dem SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO. Trainer Matthias Horn verfügt in seinen Reihen über einige zu beachtende Akteure. 
So die Brüder Henning und Björn Rüschenschmidt, die regelmäßig Angebote von höherklassigen 
Vereinen sausen lassen, um für den FC zu spielen. „Auch Torwart Michael Vogel, hinter dem heute 
auf Grund einer Daumenverletzung ein kleines Fragezeichen steht, hat uns einige Spiele gerettet“, 
so Marius Wiegelmann. „Immer besser zum Zug kommt Sebastian Schröder, der im Mittelfeld mit 
Henning Rüschenschmidt für die Spielgestaltung verantwortlich ist.“ Mit Meinolf Schröder muss man 
einen weiteren Akteur beachten, der schon einmal die Torjägerkrone in der Kreisliga A erobern 
konnte. Die Mannschaft bleibt einschließlich Trainer auch im nächsten Jahr zusammen, lediglich 
hinter Ralf Gessenhardt und Meinolf Schröder stehen altersbedingt noch kleine Fragezeichen, die 
aber noch ausgeräumt werden sollen. An Neuzugängen steht bereits Hendrik Wiegelmann fest, der 
aus der A-Jugend hochgeschrieben wird. Interessierter Gast im Hansestadion wird heute Manfred 
Figge sein, der in beiden Vereinen schon seine positiven Spuren hinterließ. (UD) 

DDeerr  hheeuuttiiggee  TThheekkeennddiieennsstt  
Christof Beuse (verantwortlich), Stefan Hoffmeister, Frank Köster, Thomas Fresen, Christof Nig-

gemeier, Hubert Schäfer, Michael Köster 

(   )   Vogel, Michael 
(   )   Vogel, Daniel 
(   )   Rüschenschmidt, Björn 
(   )   Rüschenschmidt, Henning 
(   )   Hanfland, Tobias 
(   )   Körner, Markus 
(   )   Linck, Stefan 
(   )   Thiele, Sven 
(   )   Späth, Roland 
(   )   Wiegelmann, Andre 
(   )   Wiegelmann, Marius 
(   )   Schröder, Meinolf 
(   )   Schröder, Sebastian 
(   )   Schmidt, Sebastian 
(   )   Gessenhardt, Ralf 
(   )    
(   )    
(   )    

 

 

(   )   Frese, Mario 
(   )   Arens, Philipp 
(   )   Drilling, Ulrich 
(   )   Ricken, Markus 
(   )   Avdija, Albert 
(   )   Becker, Christian 
(   )   Craan, Tobias 
(   )   Decker, Joscha 
(   )   Müller, Dominik 
(   )   Hülsmann, Andre 
(   )   Althaus, Jan 
(   )   Lübbert, Christian 
(   )   Gebehenne, Andreas 
(   )   Drilling, Georg 
(   )   Schäfer, Thomas © 
(   )   Lübbert, Markus 
(   )   Kuhnhenne, Reimund 
(   )    



 

 

DDiiee  KKrreeiisslliiggaa  AA  BBrriilloonn  iimm  ÜÜbbeerrbblliicckk  
 

DDiiee  aakkttuueellllee  TTaabbeellllee                                        DDiiee  TToorrjjääggeerr  
 

DDeerr  nnääcchhssttee  GGeeggnneerr                                        DDeerr  nnääcchhssttee  GGaasstt  

  SV Niedersfeld                                                                                                   SV Brilon 2 
 

DDeerr  hheeuuttiiggee  SSppiieellttaagg                                DDeerr  lleettzzttee  SSppiieellttaagg  

DDeerr  nnääcchhssttee  SSppiieellttaagg                          DDeerr  hheeuuttiiggee  SSppiieellttaagg  
getippt von Wolfgang Langen, Großgetränkehändler in Medebach und TuS-Sponsor 
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1. TuS Züschen 26 20 5 1 68 : 19 65 
2. Altenbüren 25 15 4 6 58 : 28 49 
3. Hallenberg 26 14 7 5 58 : 31 49 
4. Niedersfeld 26 14 5 7 45 : 27 47 
5. VfR Winterberg 26 13 7 6 47 : 25 46 
6. SG Grafschaft 25 14 3 8 49 : 39 45 
7. Medebach 26 13 4 9 61 : 43 43 
8. FC Schloßberg 26 12 2 12 38 : 40 38 
9. Hopp./Padb. 26 9 8 9 35 : 39 35 

10. Bruchh./Eller. 26 8 6 12 29 : 48 30 
11. SSV Liesen 26 6 7 13 43 : 57 25 
12. Giershagen 26 6 5 15 48 : 78 23 
13. Scharfenberg 24 6 4 14 34 : 48 22 
14. Hesborn 25 4 8 13 42 : 61 20 
15. SV Brilon 2 26 4 6 16 17 : 56 18 
16. Rösenb./Nehd. 25 4 5 16 29 : 62 17 

Sascha Wilenski (Hesborn) 19 
Jörg Glade (Hallenberg) 17 
Markus Lübbert (Medebach) 16 
Tobias Kleinsorge (Züschen) 16 
Stefan Schlüter (Grafschaft) 14 
Andre Winter (Hallenberg) 13 
Daniel Kaufhold (Grafschaft) 13 
Christian Winter (Hallenberg) 12 
Lars Geilen (Niedersfeld) 12 
Oliver Buse (Giershagen) 12 
Michele Rüther (Altenbüren) 12 
Manuel Brüggemann (Altenbüren) 11 
Christian Schmitt (Züschen) 11 
Eick Beck (Giershagen) 10 
Gisbert Bakalla (Giershagen) 10 
Thilo Schulz (Altenbüren) 10 
Christian Lübbert (Medebach)   9 
Henning Rüschenschmidt (Bruchhs.) 
Sascha Schütt (Winterberg)   9 
Franz-Josef Harbecke (Liesen)   8 
Bernd Schnorbus (Liesen)   8 
Reimund Kuhnhenne (Medebach)   7 

Nach dem heutigen Spieltag... 
könnte der TUS Medebach in der Tabelle wieder einmal 
nach oben klettern. Platz 7 scheint derzeit gesichert. 
Bruchhausen wird auch nach dem heutigen Spieltag 
den 10. Platz belegen. 

TUS Medebach  :  FC Bruchhausen 
BW Hesborn  :  SG Grafschaft 
TuS Scharfenberg  :  VFL Giershagen 
SG Rösenbeck  :  SSV Liesen 
SuS Hallenberg  :  SV Niedersfeld 
TuS Züschen  :  FC Schlossberg 
SG Hoppecketal  :  SV Brilon 2 
VFR Winterberg  :  TuS Altenbüren 

SSV Liesen 1 : 2 TUS Medebach 
TuS Altenbüren 0 : 1 TuS Züschen 
FC Bruchhausen 0 : 5 SuS Hallenberg 
VFR Winterberg 5 : 2 VFL Giershagen 
SV Brilon 2 1 : 4 BW Hesborn 
SV Niedersfeld 1 : 1 SG Hoppecketal 
SG Grafschaft verl. TuS Scharfenberg 
FC Schlossberg 3 : 1 SG Rösenbeck 

TUS Medebach 4 : 1 FC Bruchhausen 
BW Hesborn 0 : 2 SG Grafschaft 
TuS Scharfenberg 2 : 1 VFL Giershagen 
SG Rösenbeck 1 : 3 SSV Liesen 
SuS Hallenberg 3 : 1 SV Niedersfeld 
TuS Züschen 3 : 0 FC Schlossberg 
SG Hoppecketal 2 : 1 SV Brilon 2 
VFR Winterberg 3 : 1 TuS Altenbüren 

SV Niedersfeld  :  TUS Medebach 
FC Schlossberg  :  TuS Altenbüren 
TuS Scharfenberg  :  VFR Winterberg 
SSV Liesen  :  TuS Züschen 
FC Bruchhausen  :  SG Rösenbeck 
SG Grafschaft  :  SG Hoppecketal 
SV Brilon 2  :  SuS Hallenberg 
VFL Giershagen  :  BW Hesborn 
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SSttaaddiioonn  iinn  nneeuueemm  GGllaannzz  

Aufgrund der Platzbegebenheiten feiert 
die neue Stadiontribüne wohl erst heute 
ihre Premiere. Sie als Zuschauer werden 
erstmalig von der neuen Bestuhlung profitieren können (144 überdachte Sitzplätze, SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO be-
richtete). Die Sitzschalen stammen bekanntlich aus dem Gelsenkirchener Parkstadion. Mal schau-
en, ob die Schalker Akteure die Schalen bei Ihrem Auftritt im Hansestadion (15. Mai, siehe Sonder-
bericht) wieder erkennen. Das Foto zeigt ein paar der Medebacher Recken, die mit dem geliehenen 
LKW der Firma Paul Köster auf Schalke unterwegs waren. Vor der neuen Schalker Arena wurde 
noch schnell ein Erinnerungsfoto aufgenommen. Nochmals allen Beteiligten Danke!       (UD) 

ZZwweeiittee::  WWiicchhttiiggeerr  SSiieegg  iimm  DDeerrbbyy  
Drei wertvolle Punkte im Abstiegskampf konnte die zweite Mannschaft im Lokalderby bei RW Me-

delon verbuchen. Mit einem knappen 2:1-Erfolg konnte sich der TUS erst einmal aus der Gefahren-
zone im Tabellenkeller entfernen.Schon in den letzten Spielen, wo man in Olsberg und gegen Dreis-
lar/Braunshausen jeweils ein Unentschieden erreichte, machte sich der Aufwärtstrend bemerkbar. 
Entsprechend selbstbewusst fuhr man auch nach Medelon, zumal sich der Nachbar zur Zeit auch in 
einer Formkrise befindet. Die Gastgeber dominierten zunächst das Spiel, kamen aber nicht zu zwin-
genden Torchancen. Überraschend fiel dann auch das 0:1 für Medebach: Michael Nolte hielt aus 
halblinker Position von der Strafraumgrenze einfach mal drauf und traf unhaltbar ins lange Eck. Die 
rot-weißen erhöhten darauf den Druck und erspielten sich eine optische Überlegenheit, in die aber 
immer wieder Konter der Medebacher fielen. Michael Nolte und später Nico Decker wurden freiste-
hend nur vom Abseitspfiff des Unparteiischen zurückgehalten. Auf der Gegenseite konnte Werner 
Lefarth einen Schuss von Volker Stuhldreier abwehren. Distanzschüsse der RW-Angreifer fanden 
ebenfalls nicht ihr Ziel. Kurz nach dem Seitenwechsel konnte Medelon dann doch den Ausgleich 
erzielen. Bei sonnigen Temperaturen mussten beide Teams nun die letzten Reserven abrufen. Hü-
ben wie drüben boten sich den Stürmern nun mehrere Tormöglichkeiten, auf TUS-Seite scheiterten 
Frank Eitner und Moritz Müller am Keeper der Gastgeber. Eine weitere Chance ergab sich dann für 
den TUS, als der Schiedsrichter fünf Minuten vor Spielende auf Eckball für Medebach entschied. 
Manndecker Steffen Schauer biss noch mal auf die Zähne und legte den weiten Weg bis vors Me-
deloner Gehäuse zurück, was sich lohnen sollte. Denn auch hier genoss er Lufthoheit und nickte 
zum vielumjubelten 2:1 für Medebach ein. Medelon bemühte sich in den Schlussminuten noch ein-
mal, den Ausgleich zu erzielen. Die Angriffe blieben aber meist in der starken TUS-Abwehr um Libe-
ro Roland Neuss hängen. So blieb es beim glücklichen, aber verdienten 2:1 Auswärtserfolg. 

Durch den Sieg konnte die Zweite auf den 8. Tabellenplatz klettern und kann nun 23 Zähler auf-
weisen. Dahinter müssen auch Siedlinghausen/Silbach 2 und Grönebach mit je 22 Punkten noch 
zittern. Auf den Abstiegsplätzen stehen Altastenberg/Nordenau mit 18 und Hallenberg 2 mit 9 Zäh-
lern. Die letzten beiden Spiele der Saison trägt der TUS bei Aufstiegsaspirant Siedlinghau-
sen/Silbach, sowie zu Hause gegen Grönebach aus. (ND) 
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AA--JJuuggeenndd  mmiitttteenn  iimm  AAbbssttiieeggsskkaammppff  
Die Rückrunde ist für die A-Jungendlichen bisher alles andere als erfolgreich gelaufen: Fünf Nie-

derlagen aus fünf Spielen das spricht für sich! 1:3 gegen Hoppecketal/Padberg und 0:3 beim TSV 
Bigge-Olsberg (das SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO berichtete). Dann kamen jüngst die Niederlagen in Thülen mit 1:3 
(Tor. Stefan Kuhnhenn) gegen Spitzenreiter SV Brilon mit 2:4 (Tore: Marco Goder per Foulelfmeter 
und Valerie Helfrich) und zuletzt das bittere 2:3 beim ebenfalls abstiegsbedrohten SuS Hallenberg 
(Tore: Jouri Berthel und André Ricken) hinzu. Das Resultat aus der Misere liegt auf der Hand - der 
letzte Tabellenplatz! In den letzten vier Spielen müssen die Medebacher also unbedingt punkten, 
wenn sie den Abstieg in die ungeliebte Kreisklasse abwenden wollen. Als erster Prüfstein kam der 
Tabellendritte VfR Winterberg ins Hansestadion, mit dem sich der TuS bereits im Hinspiel einen 
heißen Kampf lieferte (Endergebnis 1:1). Allerdings mussten die Jungs kurz vor Spielbeginn einen 
weiteren Rückschlag hinnehmen, denn mit Markus Kaiser (Grippe) und Valerie Helfrich (Muskelfa-
serriss) fielen zwei Stammkräfte aus. Dennoch gingen die Mannen von Trainer Johannes Bölting 
hochmotiviert ins Spiel und gaben zunächst auch den Ton an. Bereits nach wenigen Minuten hatte 
Sebastian Schröder nach schöner Ablage von Marco Goder die erste Chance, doch der Schuss 
ging knapp über das Tor. Mit fortlaufender Spielzeit kamen die Gäste immer besser ins Spiel und 
auch zu ersten Einschussmöglichkeiten. Mitte der ersten Hälfte passierte dann auch das, was Me-
debach unbedingt verhindern wollte, man geriet in Rückstand. Winterberg fuhr nun einen gefährli-
chen Angriff nach dem anderen doch bis zum Halbzeitpfiff des überzeugenden Schiris blieb es beim 
0 : 1. Nach dem Pausentee spielte Medebach wieder etwas durchdachter und kam wieder zu eini-
gen guten Chancen. Die beste vergab Marco Goder, der mit seinem Schuss an der Querlatte schei-
terte. Wenig später war es abermals Marco Goder, der nach einem feinen Pass von André Ricken 
zu fall kam -. Der Gefoulte trat selber an, zielte jedoch neben das Tor. Nun entwickelte sich ein offe-
ner Schlagabtausch, es ergaben sich Chancen hüben wie drüben und es hätte gut und gerne 3:3 
stehen können. Erst nach einem erneut sehenswert herausgespielten Angriff flankte Jouri Berthel in 
den Strafraum, wo Rafael Gerth den Ball mit einem satten Schuss zum Ausgleich versenkte. Bis 
zum Ende wurde es noch einmal richtig spannend, da Winterberg gefährlich konterte aber zum 
Schluss rettete der TuS den Punkt dank einer kämpferisch vorbildlichen Leistung über die Zeit. 

Aufstellung: P. Arens, M. Kaiser, C. Köster, M. Neuss, T. Müllenhoff, J. , S. Porten (R. Gerth), R. 
Grebe, S. Schröder, A. Ricken, M. Goder                                                                                  (SSCH) 

DDiiee  FFuußßbbaalllleerrzziittaattee  ddeerr  WWoocchhee  
Mehmet Scholl: „Prinzessin Fergie möchte an 

einem Kamelrennen teilnehmen. Nicht entschie-
den ist, wer sie reitet. - Das ist Harald Schmidt, 
das sind Meilensteine guten Humors.“ 

Uwe Seeler: „Das Geheimnis des Fußballs ist 
ja der Ball.“ 

Uwe Wegmann: „Er ist die deutsche Sprache 
noch nicht mächtig.“                                       (UD) 

NNeeuueess  EEiinnggaannggssttoorr  
Die Arbeiten am TuS-Sportgelände gehen wei-

ter. Unter Mithilfe von Heiner Schauerte (Fa  
Schmiedeler) und Josef Müller (Fa Köster) beto-
nierten drei Generationen des  
TUS Medebach die Pfosten für das neue Ein-
gangs-Tor. Dies waren Tommy Fresen (Alte Herren) Tommy Schäfer (1. Mannschaft) und Markus 
Kaiser (A-Jugend). Das Ganze stand unter der sachkundigen Leitung von Alexander Becker, dem 
ein besonderer Dank für sein Engagement an der Platzanlage in den letzten Wochen gilt. unter der 
Leitung von Alex Becker. Ebenfalls geholfen hat Jürgen Schröder mit seiner Fräse. Mittlerweile 
konnte auch der neue Zaun aufgestellt werden. Gefertigt wurde das Tor von Christoph Beuse mit 
Unterstützung der Firma Paul Köster GmbH. Allen Helfern gilt ein herzliches Dankeschön. (RK) 
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****************    IINNTTEERRNNEE  SSCCOORREERR--TTAABBEELLLLEE  DDEERR    ****************  
**************    11..  MMAANNNNSSCCHHAAFFTT  TTUUSS  MMEEDDEEBBAACCHH    **************  

Stand:  25. Spieltag                      (Tor = 2 Punkte, Vorlage = 1 Punkt) 
 Tore per: 

Name des 
Spielers 

Punkte Tore Vorlagen Rechts-
schuß 

Links-
schuß 

Kopf-
ball 

Elfmeter 

Markus Lübbert 42 16 10 15 - 3 - 
Christian Lübbert 26 9 8 1 5 1 2 
Dominik Müller 19 4 11 2 2 - - 
Reimund Kuhnhenne 17 7 3 6 - 1 - 
Ulrich Drilling 17 6 5 3 - 3 - 
Georg Drilling 14 4 6 - 4 - - 
Albert Avdija 9 4 1 2 - 2 - 
Andreas Gebehenne 8 2 4 2 - - - 
Andre Hülsmann 5 2 1 - 1 1 - 
Joscha Decker 4 2 - 2 - - - 
Thomas Schäfer 4 1 2 - 1 - - 
Ralf Köster 3 1 1 1 - - - 
Markus Kaiser 2 1 - 1 - - - 
Christian Becker 1 - 1 - - - - 
Jan Althaus 1 - 1 - - - - 

DDeerr  SSttaanndd  iinn  ddeerr  KKrreeiisslliiggaa  AA  
((TTaabbeellllee  aauuff  ddeerr  IInnnneennsseeiittee))  

Ein herzlicher Glückwunsch nach Züschen! 
Die Bischoping-Elf steht bereits vier Spieltage 
vor Saisonende als Meister fest uns schafft 
am Ende doch noch einen passabel souverä-
nen Aufstieg. Nur eine Saisonniederlage steht 
bislang zu Buche, und somit darf beim TUS 
erst mal gefeiert werden. Schließlich spielt 
man in der neuen Saison premieremäßig 
überregional. An dieser Seite der Tabelle ist 
die Spannung also raus, fraglich ist nur, wel-
ches der nächstplatzierten Teams mit der 
Bürde des Vizemeisters in die nächste Saison 
geht. Schließlich scheint sich abzuzeichnen, 
dass aus der Bezirksliga kein Vertreter in die 
Kreisliga A rutscht, und somit ist das Favori-
tenfeld anhand der diesjährigen Tabelle 
schnell ausgemacht. 

Unten in der Tabelle bleibt es hingegen 
spannend. Nochmehr als durch den Patzer 
beim Einsatz eines nichtberechtigten Spielers 
(Punkte trotz 5:2 futsch) dürfte den SV Brilon die bittere 1:4 Heimniederlage gegen den Mitbewerber 
aus Hesborn wurmen. Zusammen mit Rösenbeck belegt man derzeit die Abstiegsränge, auch wenn 
schon Hilfe aus der Bezirksligaelf angefordert wurde. Man darf gespannt sein. Positives gab es 
zuletzt vom TUS Medebach zu berichten. Nach sechs Spielen ohne Sieg startete man bei nunmehr 
drei erfolgreichen Spielen eine kleine Serie, die durchaus noch ein wenig andauern darf. (UD) 

 
Verteidiger Tobias „Tobi“ Craan präsentierte sich 

zuletzt formstark und konnte mit seiner Elf in den 
letzten drei Spielen 7 Punkte erzielen. 
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Unausgewogen 
Unausgewogenes Training führt 

nach neuesten Erkenntnissen zu 
einseitig überreizten Muskel-
partien.                                   (UD) 

 
 
 

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten und bitten Sie, liebe 
Zuschauer, diese bei Ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen! 

 

 
 

Ihnen hat das SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO gefallen? Abonnieren Sie zum 
Selbstkostenpreis.  Einfach  DM 3,50  pro  Ausgabe  im Voraus  mit 

Adreßangaben überweisen an Werbegemeinschaft Freizeit und Sport, Bankverbindung siehe Impressum. 
Schon haben Sie das 
SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO pünktlich zur Hand! 
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Die nächste Ausgabe des SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS 
erscheint in vierzehn Tagen zum Heim-
spiel der 1. Mannschaft gegen die Re-
serve des SV Brilon. 
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en Kinder und Hunde 
t nicht zu trauen. 

C. Hilty 
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